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Österreichs Zukunft: FPÖ und ÖVP
schlagen finanziellen Fahrplan vor!

FPÖ und ÖVP präsentieren Fahrplan zur Abwendung des EU-
Defizitverfahrens, betont Herbert Kickl. Budgethilfe für

Österreich.

Laimgrubengasse 10, 1060 Wien, Österreich - In einer
bedeutenden Pressekonferenz haben FPÖ-Bundesparteiobmann
Herbert Kickl, Nationalratsabgeordneter Arnold Schiefer sowie
die ÖVP-Vertreter Christian Stocker und August Wöginger einen
budgetären Plan vorgestellt, um das drohende EU-
Defizitverfahren gegen Österreich abzuwenden. Kickl betonte,
dass diese Einigung von entscheidender Bedeutung sei, um
Österreichs Souveränität zu sichern und die Möglichkeit für eine
selbstbestimmte Gestaltung der Zukunft zu wahren. In einer
Zeit, in der die Schuldenlast Österreichs besorgniserregende
Dimensionen erreicht hat, wurde die Dringlichkeit eines
entschlossenen Handelns hervorgehoben: „Probleme lösen sich
nicht von selbst,“ so Kickl, der die Notwendigkeit einer
„beherzten Grundsatzentscheidung“ unterstrich, um die
Herausforderungen anzugehen.

Budgetplan und Klimaschutzmaßnahmen

Mit einem Finanzpaket von 6,3 Milliarden Euro soll die drohende
Zinsbelastung, die unter anderem Unternehmer und
Konsumenten betreffen würde, abgewendet werden. Kickl
erläuterte, dass die Maßnahmen keine neuen Steuern, wie eine
Erbschafts- oder Vermögenssteuer, beinhalten werden.
Stattdessen liege der Fokus auf der Bekämpfung von
Steuerschlupflöchern, insbesondere bei großen Unternehmen,



und der Reduzierung der Ausgaben im Ministeriumsapparat,
ohne die Arbeitsmarktsituation zu gefährden. Schiefer ergänzte,
dass dieses Paket nicht nur ein Signal der Stabilität für die
Österreicher, sondern auch für den internationalen Kapitalmarkt
sei, was das langfristige Investitionsklima entscheidend
beeinflussen könnte.

Kickl, der als eine der zentralen Figuren der FPÖ gilt, hat in der
Vergangenheit als Innenminister und Strategieberater für die
Partei gewirkt. Er ist bekannt für seine kontroversen Äußerungen
und politischen Entscheidungen, die oftmals als extrem
angesehen werden. Seine Rückkehr in eine mögliche
Regierungsführung könnte die politische Landschaft in
Österreich weiter polarisierten. Die Verhandlungen zwischen
FPÖ und ÖVP zu den Details der neuen Politik sollen nun
beginnen, und Kickl zeigte sich optimistisch, dass man bereits
2026 in eine positive Phase mit größeren finanziellen
Spielräumen eintreten könnte, während der Abwicklungsprozess
des EU-Defizits an erster Stelle steht, wie er in einer seiner
letzten Erklärungen betonte. Weitere Entwicklungen sind daher
bei den kommenden politischen Verhandlungen zu erwarten.
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